
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 44 (1918)

Heft: 43

Artikel: Der wahre Sieg - die wahre Freiheit

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-451780

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 13.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-451780
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


2luch (Biner
Ser fleh einflens 2Jrrnand nannte
Cind fidi heute ßermann nennt,
2Seniger oder mehr bekannte
ßermann Sernau, Gapperment

3n der Sreien Seitung predigt
(Sr oom hohen ißiedeflal
2Senn er fittlich uns erledigt:
Siefes ifl fein liebfter Sali.

2Seshalb idi midi nidit beklage,
Senn man roeiF) nidit, roo und roie

SSeshalb ich nur höflich frage:
Sernau, alias Gatt, und Sie,

28er hat Gie berufen, Knabe?
Senn, roenn einfl ich recht gefehn,
Sah man Gie mit ghrer ©abe
Ginfl auf anderen 2Segen gehn.

Sejualifdi auf3uklären,
Sas fchien ghnen erfle Pflicht
Konkurren3 in allen Ghren,
Sodi rentierte fidi das nidit?

gn politifdier Greif'rung
2ïïacht heut' Sernau, alias Catt

ßb politifche 23egeif'rung
Seffere Rendite hat?

Giehfte, Srihe, roie de biflel
Sleib' bei deinem Gtiefel, und

2fuf den 2ïïift mit deinem 2ïïifle
Clnd im übrigen bleib' gefund.

Tîebeljpalter

(Shueri: (Su muef) mr
nüd 3'lieb fröge, ob >
in Gache ©ripp flube-
rein feigid : mr muef)
Guers ©flell nu oo
roitem aluege, fo bi~
grift mr, daf) fie die
abgfeumtifte 23aktille
nüd an (Su anetrouid,
oerfchroiege in 3 ie.

2? à gel: gfeh alliroil na beffer, roenn f ein
fürdiid. roeder roenn f ab eim grufid.

©hueri: ghr meined roohrfdiinli mich, aber
ich merk' es nüd. 21ber ©fpaf) apardi,
mr müend no dem ßerrgott tanke, roenn

f is die ander Gouchranket nüd ä no
ahefeed mit ihrem oerruckte ©hriege.

Kägel: ©be roird gmungget, es fei nüd
gan3 fuber, aber es roird gar tumm gredt
i derige Site.

Ghueri: Sänn gäb's allerdings Ghurç-
fchluf) in (Suerer Kandfleikomeftiblerei.
roas nüt roeder redit und billi ifl und
hieroieher fcho lang hät feile fi.

Kägel: 2Sas laferet de üflat? geh roird-
en ©u roohl na nie im 2Säg gjl fl, 'r
find eisder na um mi ume cho und fäb
find 'r.

©hueri: ©s handlet fi do nüd um's drum
umecho, es handlet fi drum, daf) kä
Sräf)alie fettid törfe oeruffe feilgha roerde,
roo Saktile, Koftboppeleflaub, Süroor-
lagedreck und Kachthemper- und güppe-
dilopfete umeflügt und drahockt. abgfeh
oon Gchnupftröpfe.

Kägel: Gäb macht mim ©mües allroeg
roeniger roeder Gueri Ca3eroniusdeuflig,
mached, daf) 'r mr oom Gtand äroeg
chönd, oder i hole d' Ganitetsboli3ei.

Ghueri: g rot g 's nüd, Kägel, fäb gäb
für Gu 21bfonderigshus einroeg. 21 Küebli-
derci, Kägel.

5)er roahre Sieg -
Sie roahre ôreiheit

Sriede rechts und Sriede links,
Ser Krieg noch in der Klitte;
Sroei freuen in der ßöhe fich,
3>üb unten fleht der Sritte.

Ctnd doch hat er den beften ©rund,
Ses Safeins pch 3U freuen,
2Seil feines 2öefens alter Gchmuck
Gich anfängt 3U erneuen.

Kein Giegesruf, kein Kölkerbund
2Sirkt in fo hellem Gcheine,
211s Söirklidikeit des Sichterroorts:

S u, Srei heit, die ich meine."
2Bird aus dem graufen Kölker mord
3er 23ölker © 1 ü ck geboren,
Sann fchreibe Klio in ihr 23uch,

Saf) keiner hat oerloren.

©epriefen dann der Soten Gchar,
Kom Gchickfal auserkoren
©s hat der Säter Untergang
Ser ©nkel ©lück geboren.

Sraugott Clnoerftand

S)ifferen3en
Berliner: Unglaublich! Kun koflet

bei uns der Citer 23icr eine gan3e 2ÏÏark
und in 23arjern immer noch 38 Pfennige!
Clnd da roollen die Ceute oon Srieden
reden -Ce-

(üandlung
Der erste Kriegsminister obne von",
So konstatier! in Berlin man scbon.

Der erste Rriegsminister in Preussen,

Der nicbt mebr adelig wird gebeissen.

r selber, der einzige General

Jfus 61sass=£otbringen, beisst fatal :

Rerr Scheuch". Iscb's öppe e Scbüüche?

Die Cugend cbönnt' ibm sebnäll verrücbe!

Der erste Kanzler, der selbst tTlilitär
Und trotzdem im Reichstag nicbt kommt daher

In Uniform, mit Schnüren und Orden,

Ist plötzlich erstaunliche (Uabrbeit geworden.

Prinz TDax aus dem muscbterländle" Baden,

Der dachte vermutlich: es kann nicht schaden,

ÜDenn einer, der immer vom ïrieden spricht,
Zum Geh rock bequemt sich der Belm

zieht nicbt! -ee-

SDeutfchland foll die befetjten
©ebiete eoakuieren

Seutfchland, hör' nicht feige Klagen
Clnd laff' ab oom Sefaitismus:
Gonfl geht's dir um Kopf und Kragen
ünd du flirbft an K ä u m atismus!

Ski.

Neuorientierung
Geit Seutfchland den alten Orient

oerloren,
2Surde die Keu-Orientierung

S)er 25alkan3ug eingeteilt 9cborcnl Ski.

Sudapefl. 16. Okt. Sic Staatsbahn teilt
mit. dajj der Serkehr des 23alkan3uges nunmehr
elngeftellt roird. (W. K. B.)

Sie Kunde unerfreulich gellt
Clnd Sürich muf) fich baf) betrüben:
Ser 23alkan3ug roird eingeflellt:
Sie 25alkanflraf)e ift geblieben 1 ew

Seitenbild
SBendepunkte überall
Gich im Oflen 3eigen:
2Baffenftillfland roird gefucht,
Kriegsdrommeten fchroeigen.
2Iuch im 2Seflen roäre man
Gchon recht des Sriedens froh,
Soch gan3 unerbittlich fleht:
Ser Siger ©lémenceau".

Sriedensfchluf) und 23ölkerbund
Gchroeben in den Cüften:
Sreiheitsahnungsnebel fleigt
Cleberall aus ©rüften.
Sukunft deutfehen 2ïïichel 3eigt
Srei oom ^ßreujjen fch roarme:
Clnd ein neues Oeflerreich
21Iit dem alten ©härme.

Sroifchendurch 2lmerika
Giegt im 2öeltenkriege :

2Beflfdiroei3 fehr befdieiden fleh

23indi3iert die Giege.
Clnd mit roütendem ©ekläff
2Sirft fich gleich der 2ïïeute
2Sas nur roeifch fchreibt, in der Gchroei3,
21uf die deutfehe 23eute. samer sae

Sriefkaften der Kedaktion
Theaterfreund in 5. 2Senn

Sie roieder einmal recht lachen
roollen, empfehlen roir^jhnen die
Cektüre deffen, roas fo im Cauf
der 3ahre oon unfern kleinen
fchroei3erifchen Serlegern an
3>auerfpielen herausgegeben
roird. Sa finden Sie noch den
ungeroollten, den allein echten
ßumor. (Er äußert (ich freilich
3U üngunften der 2lutoren. Sas
fchadet aber gar nichts, roarum

fühlen fich die, die nicht berufen find, immer roieder
berufen.

junger Politlfer. 3a, jeht gehört fogar der cid-
genöffifche Stahlhelm mitten in die Politik hinein.
Sie können fich ficher noch erinnern, roie damals, als
es fich darum handelte, für unfere 2Jrmee einen
Stahlhelm her3uftellen, gleich alle jene oorlauten
Patrioten ihren Stund aufmachten, die da glauben,
immer und überall ihren Senf da3U geben 3U müffen.
Samals galt als höchfies Siel die Slöglichkeit der
Schaffung eines ßelmes, der in jedem 2itom fchroei-
3erifch fei. Klan dachte natürlich an die berühmte
fchroei3erifche Csigenart, oielleicht auch an fchroei3er
21rt und Kunft. 2Juf jeden Sali hütete man fich
ftreng, eines der guten und beroâhrten ausländifdien
2Kodelle nadi3uahmen, roeil man fich fagte: lieber
fchlecht, aber roenigftens fchroei3erifch. ünd nun haben
roir den 3immt. Sas Klodell oon C (Eplattenier
erroies fich, roenn auch als fehr hübfdi, fo doch als
unbrauchbar. Safür kriegt der Künftler aber auch
das nicht 3U oerachtende ßonorar oon 30,000 Sranken.
Sas heißt, er kriegt es roiederum ja eigentlich nicht;
denn man roill es ihm nicht 3ahlen. Ser ßumor
oon diefer fchroei3erlfchen Csigenart in Se3ug auf den
Stahlhelm ift nun ein Sro3efj, der der Autorität
unferes Candes durchaus nicht 3um Sorteil gereichen
roird. Sas macht aber nichts. Sie ßauptfache ift:
die fchroei3erifche (Eigenart rourde geroährt. Sas
heißt halt! rooher flammt denn nun das 2ÏÏ0-
dell, das jeht oerroendet roird? Sielleicht doch aus
dem Ausland?
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Auà Einer
Der sicn einstens Armand nannte
«Und sicn neute Kermann nennt.
Weniger oder mekr bekannte
Kermann Sernau. Sapperment

In der Sreien Leitung predigt
Er vom Koben Piédestal
Wenn er sittiicb uns erledigt:
Dieses ist sein iiebster Sali.

Wesbaib icb micb nicbt beklage.
Denn man weiß nicbt. wo und wie
Wesbaib icb nur bösiicb frage:
Sernau. alias Latt. und Sie.

Wer bat Sie berufen. Anabe?
Denn, wenn einst icb recbt gesekn.

Sab man Sie mit Ibrer Gabe
Einst aus anderen Wegen gebn.

Sexuaiiscb aufzuklären.
Das scbien Iknen erste Pslicbt
Konkurrenz in aiien Ekren.
Doà rentierte sick das nickt?

In poiitiscker Creis'rung
Mackt keut' Sernau. alias Latt
»Od politiscbe Begeis'rung
Bessere Rendite kat?

Siekste. Sritze. wie de biste l

Bleib' bei deinem Stiesei. und

2tus den Alist mit deinem Miste
«Und im übrigen bleib' gesund.

Nedeispaiter

Cbueri: Eu mueß mr
nüd z'Iieb sröge. ob r
in Sacbe Gripp stuberein

seigid: mr mueß
Euers Gsteii nu oo
witem aiuege. so bi-
grist mr. doß sie die
abgseumtiste Baktilie
nlld on Eu anetrouid.
verscbwiege in I ie.

Rägei: Isch alliwil na besser, wenn s' ein
fürchiä. weäer wenn s' ab eim grusiä.

Cbueri: Ikr meined wobrschinii mich, aber
ich merk' es nlld. Aber Gspaß aparäi.
mr müend no äem Kerrgott tanke, wenn
s' is äie ander Souckronket nlld ä no
akekeä mit ikrem verruchte Ckriege.

Rägei: Ebe wirä gmungget, es sei nüä
ganz suber. aber es wirä gar tumm gredt
i derige Bits.

Cbueri: Dänn gäb's alleräings Ckurz-
schiuß in Euerer Ranästeikomestibierei.
was nüt weder recht und billi ist und
kiewieker scho lang kät seile st.

Rägei: Was iaferet de «Usiat? Ich wirä-
en Eu wokl na nie im Wäg gsi si. r
sinä eisäer na um mi ume cho unä säd
sinä r.

Ckueri: Es kanäiet si äo nüä um's drum
umecho. es kandiet si drum, daß kä
Sräßaiie settid törse oerusse seilgka werde.
wo Boktiie. Roßboppeiestaud. Tllroor-
lagedreck und Rachtbemper- und Illppe-
cklopsete umeslllgt und drakockt. obgseb
von Schnupströpfe.

Rägel: Sab macbt mim Gmües allweg
weniger weäer Eueri Lazeroniusäeustig.
mached. daß r mr vom Stand äweg
chönä. oder I bole d' Sanitetsboiizei.

Ckueri: I rot I 's nlld. Rägei. säb gäb
sllr Eu Absonäerigsbus einweg. A Rllebii-
äerci. Rägei.

Der wakre Sieg -
Die wakre Kreilieit

Srieäe rechts unä Srieäe links.
Der Rrieg noch in äer Alitte:
!Zwei freuen in äer Köbe sich.

Trüb unten stebt äer Dritte.

«Unä äoch kat er äen besten Grunä.
Des Daseins sich zu freuen.
Weil seines Wesens aiter Schrnuch
Sich ansängt zu erneuen.

Rein Siegesrus. kein Völkerbund
Wirkt in so keliem Scheine.
AIs Wirklichkeit des Dichterworts:
D u. Srei keit. die ich meine."
Wird aus dem grausen Böiker mord
Der Böiker Gillck geboren.
Dann schreibe Rlio in ibr Buch.
Daß keiner kat verloren.

Gepriesen dann der Toten Schar.
Bom Schicksal auserkoren
Es kat der Bäter «Untergang
Der Enkel GIllch geboren.

TraugvII Unverstand

Differenzen
Berliner: «Unglaublich! Run kostet

bei uns äer Liter Bier eine ganze Alork
unä in Bayern immer nock 23 Pfennige!
«Unä da wollen äie Leute oon Srieäen
reäen

klanàng
Der erste Kriegsminister obne von",
80 konstatiert in kerbn man îchon.
Der erste Kriegsminister in Preussen,

ver nicht mebr aäelig wirä gekeissen.

Cr selber, äer einzige «Zenerai

Nus CIsass-Lotbringen, beisst fatal:
berr Scheuch", lsch's öppe e öchüüche?

vie «Iugenä chönnt' ikm schnall versuche!

Der erste Kanzler, äer selbst Militär
Unä trotàm im Reichstag nicht kommt äaber

ln Uniform, mit Schnüren unä vräen,
lst plötzlich erstaunliche Aabrbeit geworäen.

prin? Max aus äem Muschterlä'näle" iZaäen,

Ver äachte vermutlich: es ksnn nicht schsäen,

Äenn einer, äer immer vom srieäen spricht,
?um «3 ei> rock bequemt sich äer fiel m

Äebt nicht!

Deutschland sott die besetzten
Gebiete evakuieren

Deutschlands kör' nicht seige Rlagen
«Und lass' ob vom Defaitismus:
Sonst gebt's dir um Ropf und Rragen
«Und du stirbst an R ä u m atismus!

Ski.

Neuorientierung
Seit Deutschland den alten Orient

verloren,
Wurde die Reu-Orientierung

Der Balkanzug eingestettt ^oren! Ski.

Budapest. IS. OKI. Die Swalsdaiin t-ill
mil. ciasz oer Aerkekr des Baikanzugss nunmekr
-ingesteiit wiro. (î Iî. L.>

Die Runde unerfreulich geilt
«Und Lllricb muß sich baß betrllben:
Der Balkonzug wird eingestellt:
Die Balkanstraße ist gebiieben!

55eitenbi!6
Wendepunkte liberal!
Sich im Osten zeigen:
Waffenstillstand wird gesucht.

Rriegsdrommeten schweigen.
Auch im Westen wäre man
Schon recht äes Srieäens frok.
Doch ganz unerbittlich stebt:

Der Tiger Clemenceau".

Srieäensschiuß unä Völkerbund
Schweben in den Lllsten:
Sreibeitsabnungsnebei steigt
«Ueberall ous Grllsten.
^Zukunft deutschen Alickei zeigt
Srei vom Preußensch warme:
«Und ein neues Oesterreich
Alit dem alten Cbarme.

^Zwischendurch Amerika
Siegt im Weltenkriege:
Westschweiz sekr bescheiden sich

Bindiziert die Siege.
«Und mit wlltendem Gekiäss
Wirst sich gleich äer Aleute
Was nur welsch schreibt, in äer Schweiz.
Auf äie äeutscke Beute. Là-r sah

Briefkasten der Redaktion
TheatersteunS In Z. Wenn

Sle wiecier einmal recbt iaclien
woiien, empseklen wir Iknen clie
Lektüre liessen, was so im Lauf
6er Iakre von unsern kleinen
scliwelzeri scken Verlegern an
Trauerspielen kerausgegeben
wirci. Da sinclen Sie nock cien
ungewollten, cien allein eckten
kZumor. Er äußert sick freilick
zu Ungunsten cisr Autoren. Das
sckaclet ader gar nickts, warum

sükien sick ciie. ciie nickt berufen sincl, immer wiecier
berufen.

junger Politiker. Ia. jeht gekört sogar cier eici-
oenössiscke Staklkelm mitten in clie Politik kinein.
Sie können sick sicker nock erinnern, wie clamais, als
es sick ciarum kancielte. für unsere Armee elnen
Staklkelm kerzufiellen, gieick alle jene vorlauten
Patrioten ikren Atuncl aufmackten, ciie cia glauben,
immer unci überall ikren Senf clazu geden zu müssen.
Damals galt als köckstes 5Zie> cile Möglichkeit cler
Sckassung eines Keimes, cler in jeclem Atom sckwei-
zerisck sei. Alan ciackte natüriick an ciie berükmte
sckweizeriscke Eigenart, vielleickt auck an sckweizer
Art unci Runst. Auf jecien Sa» kittete man sick
streng, eines cier guten unci dewäkrten auslänciiscken
Alocielle nackzuakmen. weil man sick sagte: lieber
sckleckt, aber wenigstens sckweizerisck. llnci nun kaben
wir clen Jimmt. Das Atociell von L' Eplattenier
erwies sick, wenn auck als sekr küdsck, so ciock als
unbrauckbar. Dafür kriegt cier Rünstler aber auck
cias nickt zu veracktencle Konorar von 20,000 Sranken.
Das keiszt. er kriegt es wieclerum ja eigentlick nickt:
cienn man w!» es ikm nickt zaklen. Der Kumor
von ciieser sckweizeriscken Eigenart in Bezug auf clen
Staklkelm ist nun ein Prozeß, cier cler Autorität
unseres Lancies ciurckaus nickt zum Dorteil gereicken
wirci. Das mackt aber nickts. Die Kauptsacbe ist:
ciie sckweizeriscke Eigenart wurcie gewakrt. Dos
keiszt kalt! woker stammt cienn nun clas Alo-
ciell, cias jetzt verwenciet wircl? Vielleickt ciock aus
clem Auslanci?
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